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Herren Bezirksklasse

SV Gebersheim : SKV Rutesheim 
Sonntag, 13.11.2022, 10:00 Uhr

9:3-Erfolg für den SKV Rutesheim beim SV Gebersheim

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des SKV Rutesheim in der Herren Bezirksklasse gegen den SV
Gebersheim durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 6.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Reichelt / Prochner bei
ihrer 1:3-Niederlage von Schwarz / Wagenblast dann doch niedergerungen worden. Einen Zähler für
die Mannschaft verpassten Escher / Dielmann bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Jürgensen / Hoffmann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht ganz mithalten konnten Roscher / Bischof, beim 1:3
gegen Choffat / Sauter, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte hingegen Dennis Reichelt beim 3:0 mit Jakob
Schwarz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hans-Jürgen Jürgensen wurden Tizian Escher unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an der Reihe. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Tobias Prochner gegen Markus
Hoffmann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Tobias Prochner zurück ins Spiel
und gewann es noch im Entscheidungssatz. Jörg Roscher verlor danach sein Spiel hingegen gegen
Christian Choffat unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei
Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Axel
Dielmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Thomas Wagenblast kassierte. Nicht so gut lief es
anschließend für Simon Bischof bei seinem 0:3 gegen Dieter Sauter. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des SV Gebersheim und des SKV Rutesheim in die Box. Dennis Reichelt hatte im
Einzel gegen Hans-Jürgen Jürgensen am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jakob Schwarz war für Tizian
Escher letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Es war ein langes Spiel, bis Tobias Prochner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian
Choffat quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der
TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Choffat mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Gebersheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Rohrau II am 26.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SKV
Rutesheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC-SF Münklingen
am 19.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Gebersheim

Doppel: Reichelt / Prochner 0:1, Escher / Dielmann 0:1, Roscher / Bischof 0:1 
Einzel: D. Reichelt 2:0, T. Escher 0:2, T. Prochner 1:1, J. Roscher 0:1, A. Dielmann 0:1, S. Bischof 0:
1 

 SKV Rutesheim
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Doppel: Jürgensen / Hoffmann 1:0, Schwarz / Wagenblast 1:0, Choffat / Sauter 1:0 
Einzel: H. Jürgensen 1:1, J. Schwarz 1:1, C. Choffat 2:0, M. Hoffmann 0:1, D. Sauter 1:0, T.
Wagenblast 1:0


